
 

 

 

 

Pressemitteilung 
 
Sparkasse spendet an Freiwillige Feuerwehr Altena  
 
Altena, im Dezember 2019 

 

Wer kennt sie nicht, die „112“ – jeder verlässt sich darauf, dass im Brand- oder Notfall die 
Feuerwehr umgehend zur Stelle ist, wenn diese Notruf-Nummer gewählt wird. Um dies zu 
gewährleisten, sind deutschlandweit über eine Millionen Feuerwehrleute im Einsatz. In Deutschland 
entstanden die ersten Berufs- und Freiwilligen Feuerwehren bereits Mitte des 19. Jahrhunderts. Bis 
heute sind die Freiwilligen Feuerwehren ein fester und unverzichtbarer Bestandteil dieses Systems 
und sorgen in vielen Gemeinden Deutschlands für Sicherheit. Die Freiwillige Feuerwehr Altena ist 
ein solcher, unverzichtbarer Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in Altena. Viele aktive, 
ehrenamtliche Mitglieder sorgen Tag und Nacht dafür, dass im Notfall schnellstens Hilfe vor Ort ist. 
 
Für dieses Engagement bedankte sich die Vereinigte Sparkasse im Märkischen Kreis mit einer 
Spende über 3.000,00 Euro. Stadtbrandinspektor Alexander Grass bedankte sich herzlich bei den 
Vertretern der Vereinigten Sparkasse im Märkischen Kreis. 

„Die Sparkasse ist seit über 177 Jahren ein Partner für die Bürger in Altena und der Region. Wir 
sind den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr dankbar für ihren selbstlosen Einsatz. Zu wissen, 
dass wir uns rund um die Uhr auf ihre Hilfe verlassen können, ist sehr beruhigend“, so Holger Wolf, 
Marktbereichsleiter in Altena. 

Retten, löschen, bergen, schützen – dafür sind die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr 365 Tage im Jahr ehrenamtlich einsatzbereit. Doch damit sie ihre wichtigen Aufgaben 
optimal ausüben können, brauchen sie neben ihrem hohen Engagement die richtige Ausrüstung 
und eine gute Ausbildung. Mit dem Betrag unterstützt die Sparkasse die Feuerwehr bei der 
Anschaffung von Rettungsequipment und Ausbildungsmaterial. 

Egal ob Unfälle passieren, es brennt oder zum Beispiel Feste abgesichert werden müssen: All 
diese Aufgaben werden zu einem Großteil von Ehrenamtlichen übernommen. Dazu investieren sie 
einen großen Teil ihrer Freizeit und setzen sich teilweise brenzligen Situationen aus. 

„Wenn man zum Beispiel nachts zum Einsatz gerufen wird, obwohl man am nächsten Tag wieder 
arbeiten muss, ist das schon eine enorme Belastung. Diese Belastung nimmt man gerne für die 
Gesellschaft in Kauf“, betonte Daniel Hennecke, Kundenberater bei der Sparkasse und selbst 
aktives Mitglied der Feuerwehr in Altena. 

 
 
Für weitere Informationen oder Fragen: 
 
Tomislav Majic 
Vereinigte Sparkasse im Märkischen Kreis 
Sparkassenplatz 1, 58840 Plettenberg 
Telefon 02391/9294-364 
tomislav.majic@spk-mk.de 

 


